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Welche Ziele haben wir zum Flächenverbrauch?



2002

Nationale 

Nachhaltigkeitsstrategie:

Reduzierung des 

Verbrauchs der Siedlungs- 

und Verkehrsfläche auf 30 

ha am Tag bis 2020

Europäische Kommission

Fahrplan für ein ressourcenschonendes 

Europa: Ziel "die Flächeninanspruchnahme so 

zu reduzieren, dass bis 2050 netto keine 

Fläche mehr verbraucht wird" 

(Flächensparziel Netto-Null) 

2011

Nationale 

Nachhaltigkeitsstrategie:

Reduzierung des 

Verbrauchs der Siedlungs- 

und Verkehrsfläche auf 30 

ha am Tag bis 2030

2016 20242007

BauGB-Novelle:

Einführung des 

Bebauungsplans der 

Innenentwicklung in 

§ 13a BauGB

2013

EU-Verordnung über die 

Wiederherstellung der Natur

u.a. bis 31.12.2030: kein 

Nettoverlust städtischer Ökosysteme 

auf nationaler Ebene gegenüber 

2024

1987

BauGB-Novelle:

Bodenschutz-

klausel in 

§ 1a(2) BauGB

1993

BauGB-Novelle:

Eingriffsregelung 

in der 

Bauleitplanung

2021

Nationale 

Nachhaltigkeitsstrategie:

Reduzierung des Verbrauchs 

der Siedlungs- und 

Verkehrsfläche bis 2025 auf 

Netto-Null

2014

UVP-Änderungsrichtlinie von 2014:

Einführung des Schutzgut Fläche

BauGB-Novelle:

Vorrang der 

Innenentwicklung 

in § 1(5) BauGB

Europäische und nationale zum Flächenverbrauch 



Was sagen uns die Daten zum Flächenverbrauch?



Zunahme der Siedlungs- und Verkehrsfläche



Was treibt den Flächenverbrauch?



Wachstum der Bevölkerung als Ursache?

Quelle: Eigene Darstellung auf Basis von Destatis 2025
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Quelle: Institut der deutschen Wirtschaft (IW) auf Basis des SOEP 2018

https://idw-wohnflaeche.netlify.app/

Aber: Ungleiche Verteilung der Wohnfläche nach Haushaltstypen



Bundesstiftung Baukultur (2018): Besser Bauen in der Mitte, S. 23

Ausweisung von Flächen nach Bedarf?

© Bundesstiftung Baukultur, Design: Erfurth Kluger Infografiker



Abnahme der Siedlungsdichte?

Quelle: IÖR Monitor der Siedlungs- und Freiraumentwicklung (https://www.ioer-monitor.de/ergebnisse/analyseergebnisse/siedlungsdichte/)



Flächenverbräuche für regenerative Energien und neue 
Gewerbeflächen?

Quelle: Osterburg et al (2023): Flächennutzung und Flächennutzungsansprüche in Deutschland, https://literatur.thuenen.de/digbib_extern/dn067046.pdf



Neue Flächenansprüche?

Quelle: Osterburg et al (2023): Flächennutzung und Flächennutzungsansprüche in Deutschland, https://literatur.thuenen.de/digbib_extern/dn067046.pdf



Wie kann der Flächenverbrauch reduziert werden?



Vorrang der Innenentwicklung im Baugesetzbuch in § 1(5) BauGB 

„Die Bauleitpläne sollen eine nachhaltige städtebauliche Entwicklung, die die sozialen, 

wirtschaftlichen und umweltschützenden Anforderungen auch in Verantwortung gegenüber künftigen 

Generationen miteinander in Einklang bringt, und eine dem Wohl der Allgemeinheit dienende 

sozialgerechte Bodennutzung unter Berücksichtigung der Wohnbedürfnisse der Bevölkerung 

gewährleisten.

Sie sollen dazu beitragen, eine menschenwürdige Umwelt zu sichern, die natürlichen Lebensgrundlagen 

zu schützen und zu entwickeln sowie den Klimaschutz und die Klimaanpassung, insbesondere auch in 

der Stadtentwicklung, zu fördern, sowie die städtebauliche Gestalt und das Orts- und Landschaftsbild 

baukulturell zu erhalten und zu entwickeln. 

Hierzu soll die städtebauliche Entwicklung vorrangig durch Maßnahmen der Innenentwicklung 

erfolgen.“



Internationale Metastudie zu Effekten von Nachverdichtung

Quelle: Berghauser Pont, et al (2021): Systematic review and comparison of densification effects and planning motivations. In: Buildings and Cities 2, 1, S. 384.



Analyse von Zielkonflikte bei der Innenentwicklung, die in 

Bebauungsplänen benannt wurden*

* Stichprobenhafte Analyse von 87 Bebauungsplänen der Innenentwicklung in 23 verschiedenen wachsenden Großstädten
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Optimierte Flächennutzung als ein zentraler Handlungsansatz

Quelle: Eichholz, Schoppengerd (2022) Herausforderung Innenentwicklung. 

Schriften zur Stadt- und Landschaftsentwicklung. Osnabrück.

Multifunktionale Flächen

Entsiegelungsmaßnahmen im Bestand

Verdichtung in die Höhe



Multifunktionale Flächennutzungen: Stadtgrün und Klimaanpassung

Horizontale Bauwerksbegrünung

Vertikale Bauwerksbegrünung

Quelle: Eichholz, Schoppengerd (2022) Herausforderung Innenentwicklung. Schriften zur Stadt- und Landschaftsentwicklung. Osnabrück.

Urban Wetlands

Aktive Nutzung der Dachfläche als 

Erholungs-, Spiel- und Sportraum

ØsterGROW, Kopenhagen



Informationen zum Projekt Cubity: https://www.akh.de/baukultur/baukultour/projekte/cubity-plus-energy-and-modular-future-student-livi-485

Wohnen auf weniger Fläche?



Aktivierung von Wohnraum in Bestandsquartieren?

20

Darstellung nach: Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz (2014): Strategien bei alternden Einfamilienhausgebieten. Fachtagung „Vorfahrt für die Innenentwicklung“. München 05.11.2014

Ältere Einfamilienhausgebiete revitalisierte Einfamilienhausgebiete
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Link zum Klimaschutz: Bauen und Ressourcenverbrauch

Quelle: Bundesstiftung Baukultur (2022): Baukulturbericht 2022/23 "Neue Umbaukultur„



Reduzierung des Flächenbedarfs im Verkehrsbereich?

Siehe auch: 

BlueGreenStreets (Hrsg.) (2022): BlueGreenStreets Toolbox – Teil A. Multifunktionale 

Straßenraumgestaltung urbaner Quartiere, März 2022, Hamburg. Erstellt im Rahmen der 

BMBF-Fördermaßnahme „Ressourceneffiziente Stadtquartiere für die Zukunft“ (RES:Z).

Nutzung von Verkehrsflächen für Grüne Infrastruktur

Tåsinge Plads, Kopenhagen, GHB Landskabsarkitekter, 2015 



Lenkung der Wanderung in schrumpfende Regionen?

Quelle: Screenshot Stadt Görlitz



Beschränkung über Flächenzertifikate?

Quelle: Umweltbundesamt (UBA) (2016): Planspiel Flächenhandel. Ziele und Erkenntnisse. S. 10



Beschränkung über die Landes- und Regionalplanung?

Regionalplan Düsseldorf Regionales Raumordnungsprogramm Osnabrück



Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Prof. Dr.-Ing. Johanna Schoppengerd

J.Schoppengerd@hs-osnabrueck.de
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